
Der historische Jesus kam zwischen den  sieben und vier vor

Christus zur Welt. Unsere Zeitrechnung stimmt also nicht genau. Sein

 war wahrscheinlich Nazareth im Landesteil Galiläa. Seine Mutter

hieß Maria. Er wurde wie alle  erzogen und lernte aramäisch

sprechen wie alle.

Sicher ist in seinem  erst wieder, dass ihn Johannes der Täufer im

Fluss Jordan taufte.  war damals etwa dreißig Jahre alt.

Anschließend zog er während etwa drei Jahren durch das  und

predigte. Er sprach vor allem über Gott und über sein Reich. Er lud die Menschen ein,

 in seinem Sinn zu sehen und nicht so, wie im Alten Testament.

Eine Gruppe von  ging mit ihm. Man nennt sie „Jünger“ oder

„Nachfolger“. Mit dabei waren auch . Das war für die damalige Zeit

ungewöhnlich. Zu dieser  gesellten sich auch Menschen, die nur

während einer gewissen Zeit oder an einem bestimmten  bei ihm

blieben.

Mit etwa 33 Jahren wurde Jesus durch Pontius Pilatus zum Tod am 

verurteilt. Pilatus war der römische Beamte, der für solche Dinge zuständig war. Die

 kreuzigten viele Menschen. Es war eine grausame Methode, weil es

lange dauern konnte. Gekreuzigt wurden vor allem entlaufene  oder

Leute, die einen Aufstand machen wollten. Damit wollte man die Menschen warnen und

abschrecken. Nach seinem  wurde Jesus beerdigt.
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